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Was Promis glauben
Informationen für die Lehrkraft
Ausgewählte Beispiele mit ergänzendem Bibeltext:
Die Auflistung entspricht einem Teil des Erwartungshorizonts der Gruppenarbeit (z. B. zum Punkt 2 der Arbeitsanweisung bei M2), ggf. kann der Gruppenarbeitsauftrag durch diverse „Arbeitsfragen“ ergänzt werden.

° Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer (Bruder des Sängers Herbert Grönemeyer und Arzt):

„Jesus war – auch – ein Heiler.“

(Heilungsgeschichte, z. B. Die Heilung des Gelähmten Mk 2,1-12 oder des Blinden Joh 9,1-41)

Mögliche Arbeitsfragen:

 - Was genau gefällt Grönemeyer an Jesus?

- Wie wird Jesus für ihn zum Vorbild?

 ° Gregor Gysi (Vorsitzender der Bundestagsfraktion der Partei Die Linke):

„Maßstab für ein christliches Leben ist Jesu Umgang mit Ausgegrenzten.“

(Jesus und die Ehebrecherin Joh 8,1-11 / Jesus und der Zöllner Zachäus Lk 19,1-10/ Die Frau am Brunnen Joh 4,1-42)

Mögliche Arbeitsfragen:
· Beschreiben Sie den Umgang Jesu mit dem/ der jeweiligen Außenseiter/in.

· Wie kann ein Christ heute dem Beispiel Jesu konkret folgen?

° Julia Timoschenko (Ehemalige Regierungschefin der Ukraine, wegen angeblichen Amtsmissbrauchs zu sieben Jahren Haft verurteilt): 

„Jesus ist bei denen, die verfolgt werden und leiden.“

(Auszüge aus der Bergpredigt Mt 5-7, z. B. Die Seligpreisungen Mt 5,3-12)

Mögliche Arbeitsfragen:

· In welcher Textstelle könnte Timoschenko besonderen Trost finden?

· Kennen Sie weitere Beispiele, wo Menschen in Not ihr Vertrauen auf Jesus gesetzt haben / setzen?

° Norbert Lammert (Bundestagspräsident) / Franz Beckenbauer (Sportfunktionär) / Queen Latifah (Schauspielerin und HipHop-Musikerin):

Was haben diese drei – auf den ersten Blick sehr unterschiedliche Menschen – gemeinsam? Sie haben alle drei das „Vater unser“ zu ihrem zentralen und persönlichsten Gebet gemacht.

Mögliche Arbeitsfragen:

· Vergleichen Sie das „Vater unser“ von Lammert mit dem Original! Wo gibt es Abweichungen? Wie erklären Sie diese?

· Kann das „Vater unser“ tatsächlich bei der Bewältigung von Alltagsproblemen helfen? Was genau könnte Beckenbauer damit ausdrücken wollen?

· Beschreiben Sie das „Verhältnis“ von Queen Latifah zu Jesus!

· Nehmen Sie persönlich Stellung zu den Positionen der drei Prominenten!

° Barack Obama (US-Präsident):

„Triumph und Demut liegen oft nah beieinander.“

(Jesu Einzug in Jerusalem Joh 12,12-19 / Die Fußwaschung Joh 13,1-20)

Mögliche Arbeitsfrage:

· Aus welchen Gründen könnten für eine Persönlichkeit wie Obama genau diese Episoden im Leben Jesu von Bedeutung sein?

° Angela Merkel (Bundeskanzlerin):

„Die Nächstenliebe ist zentrales Fundament unserer Gesellschaft.“

(Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter Lk 10,29-37)

Mögliche Arbeitsfragen:

· Wer /Wo ist heute unser Nächster?

· Passen Ihrer Meinung nach Merkels Reden und Handeln zusammen?

· In welchen Bereichen und auf welche Weise könnte die Politik heute mehr auf Nächstenliebe ausgerichtet sein? Wo sehen Sie bereits gute Ansätze und Überlegungen, im Sinne der Nächstenliebe zu handeln?

° Alexander Hold (Richter):

„ Jesus übertrat die Gebote für die Gerechtigkeit.“

( Die Tempelreinigung Mk 11,15-18 / Heilung am Sabbat Mt 12,9-14)

Mögliche Arbeitsfragen:

· Welchen Eindruck macht Jesus in dieser Situation auf Sie?

· Ist seine Vorgehensweise nachvollziehbar /verständlich?

· Gibt es bei uns heute gesetzliche Vorschriften, die der Gerechtigkeit widersprechen?

Alternative zum Ordner „Was Promis glauben“:

Wer keinen Zugang zum Materialordner „Was Promis glauben“ hat, kann auf diverse Internetseiten zugreifen und sich entsprechende Glaubensaussagen von prominenten Personen selbst zusammenstellen. Die folgenden Adressen wurden im Oktober 2013 abgelesen:
- von Bono bis Madonna (www.soulsaver.de)

- von Silvester Stallone bis Denzel Washington ( www.jesus.ch)

- von Andrea Nahles (SPD-Generalsekretärin) bis Uwe Hück (Betriebsratschef im Aufsichtsrat von Porsche) (www.spiegel.de)

Natürlich können auch ausgewählte Biographien noch lebender oder bereits verstorbener Persönlichkeiten herangezogen werden, z. B. Samuel Koch (verunglückte bei einer Wette in der Sendung „Wetten, dass…“) oder Dietrich Bonhoeffer (Pfarrer im Widerstand während des Nationalsozialismus).

